für den 


Nr. 25 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. Wohnungsbauabgabe. 

Die mit der Abführung der Wohnungsbauabgabe und Einreichung 
der formularmäßigen Abrechnung für das Vierteljahr Januar / März 
1929 fowie der Hebeliſte von 1928 ſäumigen Herren Ortsvorfteher 
werden hieran mit Friſt bis 

zum 28, Juni 1929 
nochmals erinnert. Der vorſtehend geſetzte Termin iſt nunmehr unter 
allen Umſtänden einzuhalten. 

Tiegenhof, den 17. Juni 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 


MID ro Kreishundeſteuer. 

Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die 
Kreishundefteuer für das Halbjahr April / September 1929 bis 

ſpäteſtens zum 25. Juni 8. Is. 

in doppelter Ausfertigung einzureichen. Wegen der Aufſtellung der 
Liſten weiſen wir nochmals auf die Kreisblattbekanntmachung vom 
18. Mai d. Is. — Kreisblatt Nr. 21 — hin. 

Tiegenhof, den 15. Juni 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 3. Kreistagſitzung. . 

Am Montag, den 1. Juli 8. Is, vorne. 10½ Ube, 
findet im Saale des Kreishaufes hierfelbft eine Sitzung des Kreis: 
tages des Kreifes Gr. Werder ftatt. 

Ciegenhof, den 12. Juni 1929. 

Der Landrat. 


Nr. 4. Sommerferien. 
In der Kreisblattbefanntmahung vom 10. 6. d. Is. — Kreis⸗ 
blatt Nr. 24 — muß es heißen: 
Dauer der Ferien: 33 Tage. 
Schluß des Unterrichts: Freitag, den 18. Juni 1929, 
Tiegenhof, den 18. Juni 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 5. — 
Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtand des Hofbefigers Faſt in Neumünſter— 
berg iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 

Tiegenhof, den 17. Juni 1929. 

¿ Der Eandrat. 


Nr. 6. Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Penner J in Neu— 
kirch und des Oberlehrers Brückner⸗Schönhorſt iſt amtstierärztlich 
Schweinepeſt feſtgeſtellt. 

Ferner tft unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Joſt⸗ 
Neuteicherhinterfeld und des Arbeiters Widder-Schöneberg⸗Sand Ders 
dacht auf Schweinepeſt feſtgeſtellt. . 

Tiegenhof, den 18. Juni 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 7 


Schweinepeſt. 
Unter dem Schweinebeſtande 
I. des Hofbeſitzers Hermann Fröſe-Schönhorſt, 
> ” Heinrich Penner⸗Palſchau und 
3. „ Friedhofinſpektors Enß⸗Por denau 
iſt amtstierärztlich Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
Tiegenhof, den 18. Juni 1929. f 
Der Landrat. 
Nr. 8. 


Aufitellung der Urliſten für die Auswahl der 


Schöffen und Geſchworenen. 
Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich, die Urliſte derjenigen 
Perſonen in der Gemeinde, die zu dem Amte eines Schöffen oder 


Rreis- Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 21. Juni 


1929 


Geſchworenen für das Jahr 1930 berufen werden können, gemäß 
8 51 ff des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 27. Januar 1877 (R. G. 
Bl. Nr. 1) in der Faſſung des Geſetzes vom 15. September 1922 
(G. Bl. S. 415) nach dem untenſtehenden Muſter aufzuſtellen und nach 
vorſchriftsmäßiger Auslegung unter Beifügung eingegangener Ein⸗ 
ſprüche bis zum 1. Auguſt d. Is. Suveh meine Hand 
an das zuſtändige Amtsgevicht einzureichen. = 

Terminsüberfchreitungen müſſen unter allen Umſtänden vermie— 
den werden. 

Die Ortsbehörden mache ich ausdrücklich darauf aufmerkſam, 
daß in die Urliſten nur Danziger Staatsangehörige und zwar Männer 
und Frauen aufzunehmen ſind, welche das 25. Lebensjahr vollendet 
haben. 

Nicht aufzunehmen ſind: 

1. Perſonen, welche die Befähigung infolge ſtrafgerichtlicher Verurtei⸗ 
lung verloren haben, 

2. Perſonen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Verbrechens 
oder Vergehens eröffnet worden iſt, das die Aberkennung der bür⸗ 
gerlichen Ehrenrechte oder Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Aemter zur Folge haben kann, 

3. Perſonen, welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung 
über ihr Vermögen beſchränkt find, 

4. Perſonen, welche zur Heit der Aufſtellung der Urliſte das 25. Lebens 
jahr noch nicht vollendet haben, 

5. Perſonen, welche zur Seit der Aufſtellung der Urliſte den Wohn⸗ 
ſitz in der Gemeinde noch nicht ein volles Jahr haben, 

6. Perſonen, welche wegen körperlicher und geiſtiger Gebrechen zu dem 
Amte nicht geeignet ſind, b 

7. die Mitglieder des Senats, 

8. Staatsbeamte, welche zu jeder Zeit einſtweilig in den Ruheſtand 
verſetzt werden können, 

9. richterliche Beamte und Beamte der Staats anwaltſchaft, 

10. gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte, 

11. Keligionsdiener, 

12. die Mitglieder des Oberverwaltungsgerichts ſowie die ſtändigen 
Mitglieder des Verwaltungsgerichts. 

Beſonders haben die Gemeinden auch darauf zu achten, daß 
ſämtliche Perfonen, die zu dem Amte eines Schöffen oder Ge- 
ſchworenen berufen werden können, in die£iften aufgenommen werden. Die 
Gemeinden dürfen von ſich aus bei Aufſtellung der Liſten keine Aus⸗ 
wahl vornehmen, dürfen alſo keine Perſonen fortlaſſen, die ihnen 
für das Amt eines Schöffen oder Geſchworenen nicht geeignet er⸗ 
ſcheinen. Die Auswahl der geeigneten Perſonen iſt vielmehr lediglich 
Sache des bei jedem Amtsgericht hierfür beſtehenden Ausſchuſſes. 

Die Ortsbehdrden haben die auf geſtellten Urliſten eine Woche 
laug in ihrem Amtszimmer öffentlich auszulegen. Vorher iſt auf 
ortsübliche Weiſe bekannt zu machen, wann und wo die Auslegung 
ſtattfindet, ſowie daß gegen die Nichtigkeit und Vollſtändigkeit der Ure 
liſte innerhalb dieſer Auslegungsfriſt bei den Grtsvorſtehern ſchrift⸗ 
lich oder zur Verhandlung Einſpruch erhoben werden kann. 

Nach Ablauf der Einſpruchsfriſt iſt die Urliſte von dem Grts⸗ 
vorſteher mit der amtlichen Beſcheinigung über die erfolgte Auslegung 
und über die hierüber vorher geſchehene Bekanntmachung zu verſehen, 
zu unterſiegeln und ſodann du vel) meine Nand an das Amts⸗ 
gericht einzureichen. 

Auch Fehlliſten müſſen öffentlich ausgelegt und mit der Bee 
ſcheinigung dem Amtsgericht eingereicht werden. 


Urliſte. 


der in der Gemeinde (dem Gutsbezirftr 4 
wohnenden Perſonen, welche für das Jahr 1930 zu dem Amte eines 
Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können: 


Nr. Dore und Suname| Beruf Wohnort falter nach Bemerkungen 
5 Jahren 


(In alphabetiſcher Reihenfolge aufzuführen.) 
Tiegenhof, den 17. Juni 1929. 
Der Landrat. 
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